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„One Term Deal? – Bilanz von vier Jahren Trump“. Digitale Abendveranstaltung am Dienstag, 29. 
September 2020, um 18.15 Uhr online aus dem Schader-Forum in Darmstadt. Mit Experten und 
den Bürgermeistern von Darmstadt und San Antonio / Texas. 
 
Gemeinsam mit dem Institut für Politikwissenschaft der TU Darmstadt, der Heinrich-Böll-Stiftung 
und der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik lädt die Schader-Stiftung zu einer digitalen 
Podiumsdiskussion ein. 
 
Kaum ein Regierungschef polarisiert so stark wie der 45. Präsident der Vereinigten Staaten, Donald 
Trump. Was begründet die besondere Aufmerksamkeit für diesen Präsidenten? Ist es seine 
Persönlichkeit, sein Politikstil oder sind es die politischen Inhalte der Präsidentschaft? 
Bemerkenswert ist, dass es in der Gesamtbewertung des Präsidenten Donald Trump keine 
Grauzonen zu geben scheint. Die medialen und politischen Reaktionen auf Trump zeigen klar 
voneinander getrennte Milieus. Ist dies ein Spezifikum der 45. Präsidentschaft? Waren nicht bereits 
zu Zeiten Barack Obamas und weit davor Demokrat*innen und Republikaner*innen tief zerstrittene 
Lager? 
 
Am Dienstag, 29. September 2020, findet um 18:15 Uhr im Schader-Forum, Goethestr. 2 in 64285 
Darmstadt, eine digitale Abendveranstaltung unter dem Titel „One Term Deal? – Bilanz von vier 
Jahren Trump“ statt. In einem Mayor-Talk sprechen zunächst die Bürgermeister der Partnerstädte 
Darmstadt (Oberbürgermeister Jochen Partsch) und San Antonio (Bürgermeister Ron Nirenberg). 
Anschließend diskutieren im Panel Dr. Josef Braml, Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik e. 
V., Bastian Hermisson, Leiter der Heinrich-Böll-Stiftung in Washington und Klaus-Dieter 
Frankenberger von der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Es moderiert Christoph Kehr-von 
Plettenberg von der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik e. V. 
 
Der Zutritt zur Veranstaltung ist kostenfrei; die Ausrichter*innen bitten um Anmeldung an 
kontakt@schader-stiftung.de oder unter www.schader-stiftung.de/makeamerica. Anschließend 
erhalten Sie einen Link zur digitalen Teilnahme. 
 
Über einen Hinweis in Ihrem Medium freuen wir uns und stehen für weiterführende Rückfragen 
gerne zur Verfügung.  
 
Das Programm zum Abend finden Sie im Internet. 
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